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Jugendhaus Neuss des Jobcenters: 
Ganzheitliche Begleitung der unter  
25-Jährigen in die Erwerbstätigkeit 

Seit drei Jahren betreut das Jobcenter Rhein-Kreis Neuss die Ar-
beitslosengeld II-Empfängerinnen und -Empfänger unter 25 Jahren in 
Neuss erfolgreich in seinem „Jugendhaus“. Das bedeutet kurze We-
ge, wenn übergreifende Beratung oder Unterstützung auf dem Weg 
in die Erwerbstätigkeit notwendig ist.  

In der Stresemannallee in Neuss finden die jungen Jobcenter-Kunden Ar-
beitsvermittlung und Leistungsgewährung unter einem Dach. Mit diesem 
Konzept erreichte das Jobcenter Rhein-Kreis für diesen Personenkreis im 
zurückliegenden Jahr Spitzenwerte. „Wir sind nah an den jungen Kundinnen 
und Kunden. Die Beratung und Begleitung ist umfassend und nachhaltig. 
Dies belegt auch die Kundenkontaktdichte. 2012 erreicht das Jobcenter hier 
im Vergleich der 35 NRW-Jobcenter den zweitbesten Wert“, erklärt die Ge-
schäftsführerin des Jobcenters Rhein-Kreis Neuss, Wendeline Gilles, stolz. 
Mehr als drei Viertel der erwerbsfähigen Leistungsberechtigten unter 25 
wurden 2012 mindestens einmal im Monat durch das Jobcenter beraten. 
 
Das Jugendhaus bietet nicht nur Hilfestellungen im Zusammenhang mit den 
Leistungen nach dem Zweiten Sozialgesetzbuch (SGB II). Zahlreiche Bera-
tungsstellen, wie die Schuldnerberatung oder der Jugendmigrationsdienst, 
konnten für den ganzheitlichen Ansatz gewonnen werden und bieten hier re-
gelmäßig Sprechstunden an. Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit 
Mönchengladbach genauso wie der gemeinsame Arbeitgeber-Service der 
Agentur für Arbeit Mönchengladbach und des Jobcenters Rhein-Kreis Neuss 
vervollständigen durch ihre Angebote den Ansatz in besonderem Maße. 
„Keiner soll auf dem Weg zwischen unterschiedlichen Zuständigkeiten verlo-
ren gehen. Mit dem ganzheitlichen Beratungsangebot an einer zentralen 
Stelle begleiten wir die unter 25-Jährigen aus dem Arbeitslosengeld II-Bezug 
in die Erwerbstätigkeit“, unterstreicht Angela Schoofs, Vorsitzende der Ge-
schäftsführung der Agentur für Arbeit Mönchengladbach.  
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Angela Schoofs und Wendeline Gilles sind sich einig: „Auch Jugendliche, die 
noch Unterstützungsbedarf zeigen, bieten Unternehmen gute Chancen, mo-
tivierte Fachkräfte zu gewinnen – die Investition lohnt sich.“ 


